
Born to be white. Rassismus und Antisemitismus in der weißen Mehrheitsgesellschaft.



Eröffnung: Mittwoch, 1. Juni 2005, 19 Uhr
Dauer: 2. Juni bis 22. Juli 2005
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, 
13 bis 18 Uhr

Dirty Tones – Fatih Aydogdu (Wien)
Deutsch für Inländer – BUM (Wien)
Schadenfreude – Melissa Gould (New York)
Weißwerden – Anna Kowalska (Wien)
Weißes Ghetto – Kanak TV (Köln)
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Freitag, 03. Juni, 19 Uhr – Das Gegenteil 
des Schweigens, Katherine Klinger (London)

Donnerstag, 16. Juni, 19 Uhr – Ein Schwarzer Beitrag
zur Dekonstruktion österreichischer Realitäten,
Araba Johnston-Arthur (Wien)

Donnerstag, 23. Juni, 19 Uhr – Recently I bought 
a white hat, Jamika Ajalon (London/Paris)

Donnerstag, 30. Juni, 19 Uhr – Siegfrieds Phobien: 
Der „arische“ Männerbund und die Kastrations-
abwehr, Heribert Schiedel (Wien)

Born to be white. Rassismus und Antisemitismus 
in der weißen Mehrheitsgesellschaft 
Ausstellung und Diskussion
Konzept: Rosa Reitsamer und Jo Schmeiser

Ausstellung. Diskussion.


